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der § 32 des Arzneimiüelgesetzes vom 5. Mai 1964 
und der § 8 Absätze 3, 4 und 7, die §§ 16, 17 
Absätze 1, 4 und 7, der § 18 Absätze 2 bis 6. die 
§§ 19, 27, 32 Absätze 1 und 2 Satz 1 und Absatz .3,- 
die §§ 33 und 39 Abs. 2 der Ersten Durchführungs­
bestimmung vom 15. Mai 1964 zum Arzneimittel­
gesetz finden entsprechende Anwendung.

(2) Zuwiderhandlungen gegen die im Abs. 1 ge­
nannten Bestimmungen werden nach § 34 des 
Arzneimittelgesetzes vom 5. Mai 1964 (GBl. I 
S. 101) in der Fassung des Anpassungsgesetzes 
vom 11. Juni 1968 (GBl. I S. 242) als Ordnungs­
widrigkeiten verfolgt oder ziehen nach den §§ 35 
bis 37 des gleichen Gesetzes strafrechtliche Ver­
antwortlichkeit nach sich.-1

23. § 6 der Ersten Durchführungsbestimmung vom
11. Januar 1966 zum Gesetz zur Verhütung und 
Bekämpfung übertragbarer Krankheiten beim Men­
schen — Spezielle Schutzmaßnahmen — (GBl. II 
S. 51) erhält folgende Fassung:

,-§ 6 
Strafhimveis

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen 
dieser Durchführungsbestimmung werden nach 
§ 45 des Gesetzes vom 20. Dezember 1965 zur 
Verhütung und Bekämpfung übertragbarer 
Krankheiten beim Menschen (GBl. I 1966 S. 29) 
in der Fassung des Anpassungsgesetzes vom
11. Juni 1968 (GBl. I S. 242) als Ordnungswidrig­
keiten verfolgt oder ziehen nach den §§ 47 bis 59 
des gleichen Gesetzes strafrechtliche Verantwort­
lichkeit nach sich/1

24. § 16 Abs. 1 der Zweiten Durchführungsbestimmung 
vom 11. Januar 1966 zum Gesetz zur Verhütung 
und Bekämpfung übertragbarer Krankheiten beim 
Menschen — Schutzimpfungen und andere Schutz­
anwendungen — (GBl. II S. 52) erhält folgende Fas­
sung:

,.(1) Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmun­
gen dieser Durchführungsbestimmung werden 
nach §45 des Gesetzes vom 20. Dezember 1965 
zur Verhütung und Bekämpfung übertragbarer 
Krankheiten beim Menschen (GB1.T 1966 S. 29) 
in der Fassung des Anpassungsgesetzes vom
11. Juni 1968 (GBl. I S. 242) als Ordnungswidrig­
keiten verfolgt oder ziehen nach den §§ 47 oder 
49 des gleichen Gesetzes strafrechtliche Verant­
wortlichkeit nach sich.“

25. § 15 der Anordnung vom 11. Januar 1966 über die 
Schutzimpfung gegen Pocken (GBl. II S. 55) erhält 
folgende Fassung

,.§ 15 
Strafhinweis

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen 
dieser Anordnung werden nach § 45 des Gesetzes 
vom 20. Dezember 1965 zur Verhütung und Be­
kämpfung übertragbarer Krankheiten beim Men­
schen (GBl. I 1966 S. 29) in der Fassung des An­
passungsgesetzes vom 11. Juni 1988 (GBl. 1 S. 242) 
als Ordnungswidrigkeiten verfolgt oder ziehen 
nach den §§ 47 bis 49 des gleichen Gesetzes straf­
rechtliche Verantwortlichkeit nach sich.“

26. § 20 der Dritten Durchführungsbestimmung vom 
25. Januar 1966 zum Gesetz zur Verhütung und Be­
kämpfung übertragbarer Krankheiten beim Men­
schen — Arbeit mit Erregern von übertragbaren 
Krankheiten — (GBl. II S. 83) erhält folgende Fas­
sung:

„§ 20

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen 
dieser Durchführungsbestimmung werden nach 
§ 45 des Gesetzes vom 20. Dezember 1965 zur Ver­
hütung und Bekämpfung übertragbarer Krank­
heiten beim Menschen (GBl. I 1966 S. 29) in der 
Fassung des Anpassungsgesetzes vom 11. Juni 
1968 (GBl. I S. 242) als Ordnungswidrigkeiten ver­
folgt oder ziehen nach den §§ 47 oder 49 des glei­
chen Gesetzes strafrechtliche Verantwortlichkeit 
nach sich.“

Bereich des Bauwesens
§ 10 der Zweiten Durchführungsbestimmung vom 

20. Mai 1964 zur Verordnung über die Aufgaben und 
die Arbeitsweise der Staatlichen Bauaufsicht — Bau­
fachliche Gutachten und Bausachverständigen wesen — 
(GBl. II S. 417) erhält folgende Fassung:

,-§ 10
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser 

Durchführungsbestimmung werden gemäß § 17 der 
Verordnung vom 14. Mai 1964 über die Aufgaben 
und die Arbeitsweise der Staatlichen Bauaufsicht 
(GBl. II S. 405) in der Fassung der Anpassungsverord­
nung vom ІЗ. Juni 1968 (GBl. II S. 363) als Ordnungs­
widrigkeiten verfolgt.“

Bereich des Slrahlensehutzes

1. § 19 der Ersten Durchführungsbestimmung vom
10. Juni 1964 zur Strahlenschutzverordnung (GBl. II 
S. 663) erhält folgende Fassung:

„§ 19 
Strafhinweis

Zuwiderhandlungen gegen diese Durchfüh­
rungsbestimmung werden nach § 35 а der Strah­
lenschutzverordnung vom 10. Juni 1964 (GBl. II 
S. 655) ln der Fassung der Anpassungsverord­
nung vom 13. Juni 1968 (GBl. II S. 363) als Ord- 
nungswidrigkeiten verfolgt oder ziehen nach § 35 
der gleichen Verordnung in der Fassung des An­
passungsgesetzes vom 11. Juni 1968 (GBl. I S. 242) 
strafrechtliche Verantwortlichkeit nach sich.“

2. §27 der A.nordnung vom 10. Juni 1967 über den 
Transport radioaktiver Stoffe — ATRS — (Sonder­
druck Nr. 552 des Gesetzblattes) erhält folgende 
Fassung:

, § 27 
Strafhinweis

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung 
werden nach § 35 а der Strahlenschutzverord­
nung vom 10. Juni 1964 (GBl. II S. 655) in der 
Fassung der Anpassungsverordnung vom 13. Juni 
1968 (GBl. II S. 363) als Ordnungswidrigkeiten ver­
folgt oder ziehen nach § 35 der gleichen Verord­
nung in der Fassung des Anpassungsgesetzes vom
11. Juni 1968 (GBl. I S 242) strafrechtliche Ver­
antwortlichkeit nach sich.“


